


G L A U B E Z W E I F E L



G L A U B E Z W E I F E L





„Zweifel entstehen immer dann, wenn etwas in unserem 
Leben passiert, das wir nicht einordnen können oder  
unser Denken herausfordert.“

~ Tylor Staton
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„Als es nun A b e n d war an jenem Tag, d e m ersten der Woche, 
und die Türen, wo die J ü n g e r waren, aus Furcht vor den J u d e n  
verschlossen waren, kam J e s u s und trat in die Mitte und spricht 
zu ihnen: Fr iede euch! Und als er dies gesagt hatte, zeigte er 
ihnen die Hände und die Seite. D a freuten sich die J ü n g e r , als 
sie den Herrn sahen. […]“

~ J o h a n n e s 20, 1 9 -2 5



„Thomas aber, einer von den Zwölfen, genannt Zwilling, war nicht 
bei ihnen, als J e s u s kam. D a sagten die anderen J ü n g e r zu ihm: 
Wir haben den Herrn gesehen. E r aber sprach zu ihnen: Wenn ich 
nicht in seinen Händen das Mal der Nägel sehe und meine Finger 
in das Mal der Nägel lege und lege meine Hand in seine Seite, so 
werde ich nicht glauben.“

~ J o h a n n e s 20, 1 9 -2 5
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„Da sagten die anderen J ü n g e r zu ihm: Wir haben den Herrn gesehen. 
E r aber sprach zu ihnen: Wenn ich nicht in seinen Händen d a s Mal der 
Nägel sehe und meine Finger in d a s Mal der Nägel lege und lege meine 
Hand in seine Seite, so werde ich nicht glauben. Und nach acht Tagen 
waren seine J ü n g e r wieder drinnen und Thomas bei ihnen. D a kommt 
J e s u s , als die Türen verschlossen waren, und trat in die Mitte und 
sprach: Fr iede euch!“

~ J o h a n n e s 20, 2 5 - 2 7



„Dann spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger her und sieh meine 
Hände, und reiche deine Hand her und lege sie in meine Seite, und sei 
nicht ungläubig, sondern gläubig! Thomas antwortete und sprach zu 
ihm: Mein Herr und mein Gott! J e s u s spricht zu ihm: Weil du mich 
gesehen hast, hast du geglaubt. Glückselig sind, die nicht gesehen 
und doch geglaubt haben!“

~ J o h a n n e s 20, 2 5 - 2 7
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„Wenn ich nicht in seinen Händen d a s Mal der Nägel sehe und 
meine Finger in d a s Mal der Nägel lege und lege meine Hand 
in seine Seite, so werde ich nicht glauben.“

~ J o h a n n e s 20, 2 5
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„Und nach acht Tagen…“

~ J o h a n n e s 20, 2 6
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„Thomas aber, einer von den Zwölfen, genannt Zwilling,
war nicht bei ihnen, als J e s u s kam.“

~ J o h a n n e s 20, 2 4



Und nach acht Tagen waren seine J ü n g e r wieder 
drinnen und Thomas bei ihnen.

~ J o h a n n e s 20, 2 6
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„Und nach acht Tagen waren seine J ü n g e r wieder drinnen und Thomas 
bei ihnen. D a kommt J e s u s , als die Türen verschlossen waren, und trat in 
die Mitte und sprach: Fr iede euch! D ann spricht er zu Thomas: Reiche 
deinen Finger her und sieh meine Hände, und reiche deine Hand her und 
lege sie in meine Seite, und sei nicht ungläubig, sondern gläubig! Thomas 
antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!“

~ J o h a n n e s 20, 2 6 - 2 8
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„Siehe, ich stehe an der Tür und klopfe an; wenn jemand meine
St imme hört und die Tür öffnet, zu d e m werde ich hineingehen
und mit ihm essen und er mit mir.“

~ Offenbarung 3, 2 0



„Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein Herr und mein Gott!“

~ J o h a n n e s 20, 2 8
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